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St. Martini Estebrigge

Herzliche Einlao(umg 2um

Abschiedsfest

am 23, Augusf

Am 31. August schlieft die Kita Regenbogenkinder.
Dankbar blicken wir zurick auf 35 Jahre voller
Leben, Lachen und Gemeinschaft. Eine schone Zeit
geht zu Ende - dber die Erinnerungen bleiben.

14.30 Uhr: Gottesdienst im Gemeindehausgarten
in dem auch Kitaleiterin Andrea Segeler-Hinsch
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet
wird (bei Regen in der Kirche)

Ab 15 Uhr: Kaffee und Kuchen, Spiel und Spap
im Gemeindehdusgarten
(bei Regen in der Kita und im Gemeindehaus)

Kommt und teilt alte Erinnerungen
und neue Eindrucke -

alle sind herzlich eingeladen! M\(\Smeﬂg
.e e

Die Regenb09enkino(er \

%vangelisch»lutherischer St. Martini
Kirchengemeinde

e www.kirche-estebruogge.de Estebrigge

St. Martini Estebrugge

Agedachl

Schritte

Einen FuB vor den anderen. Das
machen wir ganz automatisiert.
Schritt um Schritt gehen wir durchs
Leben. Die meiste Zeit unseres
Lebens machen wir Schritt for
Schritt, ohne dass wir uns Gedanken
darUber machen. Wir gehen auf
FuBwegen, StraBen, Waldwegen,
Wiesen und am Strand. Manchmall
sind die eigenen Schritte fast unsicht-
bar; im Sand hingegen sieht man die
Spuren, die die eigenen FUBe hinter-
lassen haben. Eine Geschichte, die
mich seit meiner Zeit als jugendliche
Teamerin gepragt hat, erzahlt von
solchen Spuren im Sand.

Eine Person geht am Meer entlang.
Sie sieht immer Spuren im Sand. Als
sie zurUckblickt auf das gesamte
Leben, sieht sie, dass an vielen Stel-
len des Lebensweges nur eine Spur
zu sehen war. Das waren gerade
die schweren Zeiten dieser Person.

Diese Fazit-Ausgabe

Aufgrund der ereignisreichen

Zeit und der bevorstehenden
Veradnderungen in der Kirchenge-
meinde, die umfangreiche Neu-
planungen erforderlich gemacht
haben, erscheint dieses FAZIT

Besorgt fragt sie also Goftt: Als ich
anfing mein Leben mit dir zu gehen,
hast du versprochen, auf allen We-
gen bei mir zu sein. Jetzt entdecke
ich aber in den schweren Zeiten nur
eine Spur im Sand. Warum hast du
mich allein gelassen, als ich dich am
meisten brauchte? Gott antwortete:
Dort wo du nur eine Spur gesehen
hast, da habe ich dich getragen.”
Ob es 10 oder 10.000 Schritte am
Tag sind, schnelle beschaftige
Schritte oder langsame und wacke-
lige — Gott geht jeden Schritt mit.
Das ist ein Gedanke, der mich
immer wieder starkt. Goftt begleitet
unsere Wege. Auch wenn Gottes
Spuren in unserem Leben auch
manchmal unsichtbar scheinen.
Vielleicht sind das genau die Situa-
fionen in denen uns Gott tréagt.

Vikarin Annika Kasten

spater als Ublich — und umfasst
diesmal auch den September.
Ab Oktober wird der Gemeinde-
brief wieder regelmdaBig in Inrem
Briefkasten liegen.

www.kirche-estebrugge.de
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Agnethe Krarup wechselt nach Stade

Nach knapp zehn Jahren als
Pastorin der St. Martini Kirchenge-
meinde werde ich im Oktober eine
neue Tatigkeit als Pastorin der Kirch-
engemeinden Johannis und Markus
in Stade antreten.

Ich blicke zurUck auf spannende
Jahre, in denen viel los war. 2017
mussten erst neue Kandidaten for
den Kirchenvorstand gefunden
werden. Als wir uns alle gerade gut
eingearbeitet hatten, kam Corona.
Die Zeit danach war von der Fried-
hofs- und vor allem von der Kirchen-
sanierung gepragt.

Ein Schwerpunkt blieb aberin all
den Jahren, neue Gottesdienstfor-
men zu entwickeln. Etliche Ehre-
namtliche sind mit mir diesen Weg
gegangen. Wir haben viel ausprobi-
ert und zusammen eine ganze Reihe
besonderer Gottesdienste gestaltet.
Es sind groBe Teams um die Gemein-
denachmittage, die Kinderkirche,
die ,,Goftesdienste — mal anders!*
und das Kirchenkaffee herum

entstanden. Es war mir eine groBle
Freude, mit so vielen engagierten
Menschen zu arbeiten — auch in
weiteren Bereichen, in denen sich
Menschen fUr unsere Kirchenge-
meinde einsetzten. Besonders denke
ich dabei an die Mitglieder des
Kirchenvorstandes, die eine tfragen-
de Rolle spielen und bei denen ich
mich ganz herzlich fur die tolle —und
effekfive — Zusammenarbeit bedan-
ken mochte!

Ich bin dankbar fur die vielen
Begegnungen mit den Menschen,
die ich in unterschiedlichen Lebens-
phasen begleiten durfte, und fir die
inhaltsreichen Jahre mit den vielen
verschiedenen Erfahrungen, die ich
als Pastorin der St. Martini Kirchenge-
meinde gemacht habe.

Ich winsche allen, dass es in der St.
Martini Kirchengemeinde und in der
Region gut weitergeht.

Agnethe Krarup

www.kirche-estebrugge.de
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Herzliche Einladung
zum Gottesdienst mit Verabschiedung von

Pastorin Agnethe Krarup
am Sonntag, den 4. Oktober um 11 Uhr

Nach GruRworten in der Kirche
bitten wir zum Empfang.

Der Kirchenvorstand

Wie geht es in Estebrugge weiter?

Auf die St. Martini Kirchengemeinde
kommt mit dem Stellenwechsel von
Pastorin Agnethe Krarup, die eine
Dreiviertelstelle in der Kirchenge-
meinde hat, viel VerGnderung und
Neues zu.

Im jetzigen Planungszeitraum 2023 bis
2028 sind fUr die Kirchengemeinden
Jork, Borstel und Estebrigge insges-
amt 1 % Pastorenstellen vorgeseh-
en (+ eine Viertelstelle in Borstel,

die vom Forderkreis KiB getragen
wird). Die Reduzierung auf diese
Anzahl Pastoriinnenstellen musste
zum Gluck nicht schon zu Beginn
des Planungszeitraumes umgesetzt
werden, sondern spdtestens bis Ende
2028 erfolgen. Mit dem Wechsel von
Agnethe Krarup wird diese Stellenre-
duzierung nun leider vollzogen.

Wie die Zahlen fUr die Zeit ab 2029
aussehen werden, steht noch nicht
fest. Bedingt durch Kirchenaustritte
und den demographischen Wandel
nimmt die Zahl der Kirchenmitglie-
der ab — mit Folgen fUr die Struktur
der Ortsgemeinden. Hier bei uns

wie Uberall in Deutschland wird der

Regionalisierungsprozess voran-
schreiten mUssen, um der ver&nder-
ten Situation gerecht zu werden.
Doch heiBt es dabei nicht nur,
Abschied zu nehmen, sondern es
ergeben sich auch positive Entwick-
lingsmoglichkeiten.

Auch in den Kirchengemeinden Jork
und Borstel wird es Verdnderungen
geben, wenn Pastor Paul Henke und
Pastorin Anika Rling zusammen fUr
drei staft bisher fUr je eine Kirchenge-
meinde zustdndig sein werden. Wie
das gehen kann, wird nun erarbeitet
werden.

Das Vikariat von Annika Kasten geht
Ende Januar zu Ende. Sie ist aller-
dings von Herbst bis Mitte Dezember
mit ihren Profungen fUr das zweite
theologische Examen beschdaftigt.
Ab dem Herbst wird Pastor Sergi-

us Schonfeld, der als Springer im
Kirchenkreis tatig ist, im Alten Land
unterstUtzen.

Der Kirchenvorstand

www.kirche-estebrugge.de



http://kirche-estebrügge.de

ANDACHT RKLONENY

St. Martini Estebrigae

FRUHSTUCK

P SCHLAF SACK
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Ubernachtung unterm

Sternenhimmel

Schon seit einigen Jahren beneide
ich unsere Konfis um deren Uber-
nachtung in der Kirche.

Wer hat genauso wie ich Lust, an
einem lauen Sommerabend sei-
nen Schlafsack und Luftmatratze
einzupacken und mit uns oben auf
der Orgelempore oder unten in der
Kirche unter dem schénen Sternen-
himmel zu Ubernachten?

Neben der Kirche wollen wir am La-
gerfever sitzen, miteinander kiénen,
vielleicht das eine oder andere
Lied singen, mitgebrachte Snacks
teilen und etwas frinken. Wenn es

dunkler wird, erwartet uns eine kleine

Andacht im Mondlicht. Auch die
Kirchenglocken erklingen - ein be-
sonderer Moment, der in Erinnerung
bleiben wird. Sicherlich werden wir
nachts den Gerduschen der al-

ten Kirche lauschen und uns unter
un-serem Sternenhimmel geborgen
fuhlen.

Am ndchsten Morgen endet unsere
gemeinsame Zeit mit einem kleinen
Frihstick, bevor jeder wieder in den
Alltag aufbricht.

Diese Nacht Iadt dazu ein, unsere
Kirche einmal ganz anders zu erle-
ben.

Ich bitte um Online-Anmeldung bis
zum 24. Juni (QR-Code) oder unter
0174 7468674 (ab 18 Uhr).

Auch wer nur am Abend dabei sein
mochte und nicht Ubernachten
mochte, ist herzlich willkommen.

Tanja LUhs

Neue Kirchenburo-Offnungszeiten

Das Kirchenburo ist ab dem 1. Juli
wie folgt gedffnet:

Montag: 8-11 Uhr,
Mittwoch:  8-11 Uhr
Donnerstag: 8-11 Uhr

Dérte Sohl

www.kirche-estebrugge.de
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© EMA Hannover

Einfach heiraten im Alten Land

FREITAG, 26. JUNI 2026

Einfach heiraten ist ein Zeichen fiir
das Ja -- fir frisch Verliebte, Krisen-
erprobte, mit und ohne Trauschein:
In Borstel konnt Ihr Euch in der Kirche
oder drauBBen trauen und segnen
lassen.

Was ist einfach heiraten?

Wie es der Name sagt, soll es fur
euch eine einfache Moglichkeit
sein, kirchlich zu heiraten oder einen
Segen fUr eure Beziehung zu be-
kommen. lhr braucht nichts vorzu-
bereiten. Alles kann an dem Tag
geschehen. In Borstel wird in und
rund um die Kirche die Liebe gefei-
ert. Im Zeitraum von 12-18 Uhr sind
Trauungen und Segnungen maoglich.
Bringt gerne Freunde und Familie mit
oder kommt als Paar.

Wie ist der Ablauf?

Trauungen kénnen vorher in den
jeweiligen Pfarrblros angemeldet,
um sich einen Zeitslot zu sichern.
Ebenso sind spontane Trauungen
und Segnungen mdoglich. Vor Ort
wird ein Team aus den drei Pastor*in-
nen Agnethe Krarup, Anika Réling
und Paul Henke die Trauung oder
die Segnung gestalten. Sie nehmen
sich Zeit fUr ein kurzes Gespréch mit
euch. Bringt daflr gerne schon ei-
nen Trauspruch mit oder sucht euch
vor Ort einen Spruch aus. AuBerdem
wahlt ihr noch Musik/Lieder aus der
Playliste der Musiker*innen aus. Und
dann feiern wir Eure Liebe.

Soll der 26.6.26 der Tag sein, an dem
Inr eure Liebe segnen lasste Dann
kommt vorbei. Oder meldet euch
vorher bei uns (Réling: 04162 313,
Henke: 04162 5634, Krarup: 04162 911
451).

www.kirche-estebrugge.de

Trauung oder Segnung?

Wenn euch an diesem Tag eine
kirchliche Trauung wichtig ist und
eine Person von euch beiden evan-
gelisch ist, bringt bitte eure stande-
samtliche Trauurkunde mit. Dann
kénnen wir eure Hochzeit auch in die
KirchenbuUcher einfragen. Wenn Ihr
euch einfach einen Segen winscht,
weil er gerade jetzt fUr euch als Paar
wichtig ist oder Ihr nicht evangelisch
seid, freuen wir uns genauso.

Solltet ihr nicht aus einer der drei
Gemeinden kommen, aber kirchlich
heiraten wollen, dann bitte eine
Kirchenmitgliedschaftsbescheini-
gung mitbringen. Diese bekommt
man kostenlos bei seiner Kirchenge-
meinde.

Das erwartet euch am 26.6.26

- Ihr kénnt euch spontan oder mit
Anmeldung trauen oder segnen
lassen

- Vor dem Gottesdienst gibt es ein
kurzes Gesprdch mit dem/der
Pastor*in

- lhr mUsst nichts vorbereiten: fur
Musik, Fotos, Deko, Blumen, Sekt
und ein bisschen Essen ist gesorgt

- Zwei Trauorte: in der Kirche und
drauBen neben der Kirche auf der
Wiese

Wir freuen uns auf euchl!

www.kirche-estebrugge.de
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_F’..] g wienteqe, UNS Kark! informiert > J BO <S1E ER
Canghonk ver OMMERKLAN

Gibt es etwas Schéneres als in der TEXte und Tﬁne hintermTDEiCh

wdérmenden Sonne des Frihlings

einige Minuten auf einer Bank dem

Vogelgesang zuzuhdren?

Da es an der Kirche bisher keinen

Platz zum Verweilen, ausruhen und Scannen Sie den QR-Code-mit der
Pause machen gibt, méchte der Kamera des Handys und &ffnen Sie
Férderverein von Uns' Kark! dies allen  die Website, dann einfach den Wun-
Besuchern ermdglichen und vor der  schbetfrag auswdhlen und spenden.

Kirche eine Ruhebank aufstellen. Wir freven und dieses Projekt ge- Andacht
DafUr wird lhre Unterstitzung meinsam zu verwirklichen und dank- naac
bendtigt. en fur die UnterstUtzung. werktags
Uber das Spendenformulor vom Michael Fuerst | Daniel Kaiser
Anbieter Twingle geht dieses ganz Vorstand Férderverein Uns’ Kark! > 1 8.00

schnell und einfach. :
www.kirche-borstel.de/

2026 Borsteler-Sommerklaenge

19:00 Hugo Egon Balder - Fernsehlegende Do. 19:00 ,Love me do!” - die Pilzkopf-P&pstin

Sa.
und , Tutti Frutti“-Veteran im Gesprach Stefanie Hempel spielt die Beatles
25 . 7 o . 22:00 Musik vom Plattenteller 30 . 7 .
JRiickkehr der DJ Ritter”

19:00 Eva Almstédt - Krimibestseller
zwischen Nord- und Ostsee

Altlander Kuchenwettbewerb mit Bettina
Schliephake-Burchardt (,Das groBe Backen®)
19:00 Meike Werkmeister und Till Rather -

Sa.
. o Emporen-Musik im Surround-Sound
Wohlfiihiromane und Krimis aus Hamburg! 0 1 8
L] L]

Fr.
S0y  11:30 Sommerlicher Gottesdienst
2 6 7 12:30 Borstel sucht die Super-Torte — 1 O 7 o
L] L]

19:00 Magisches Barock -

Mo " So 11:30 Sommerlicher Gottesdienst mit Ebay-Predigt

s Ll " 19:00 Jens Wawrczeck: ,Immer Arger mit Harry" -

1 27 7 Pastor Jonas Goebel und seine schrdge 2 Hitchcock-Live-Horspiel
p TI Ld o [ L]

Jesus-WG

19:00 Sven Stricker: ,Sorensen ermittelt” -

Di.
= - 2 8 7 KrimispaR aus dem Fernsehen
ca e & e . (mit Uberraschungsgast)

E = Mi. Biicherstiibchen Elke Krog, Jork
. oder hl r 2 9 7 19:00 Dorz? Heldt und Anoqk Schglléhn: . . e A Ja
©Z|EG|_ER Metallbearbeitu ng et o o ,,Fra.uen mlttlerep Alters, die zu viel sitzen” - ’
] O lustige Ladies-Night Schwarz auf WeiR, Buxtehude
WWW kirc h e_es.l.ebrogge d e (Vorverkaufsstellen nur Barzahlung)

Gottesdienste und Andachten sind kostenfrei



http://kirche-estebrügge.de
https://spenden.twingle.de/uns-kark-verein-zur-foerderung-der-gemeindearbeit-in-der-evluth-st-martini-kirchengemeinde-estebruegge-e-v/bank-zum-verweilen/tw698df54b7bf8f/page?tr=Vhu
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Herglichen Qlackusmseh

12

_ werden kann. Vielen Dank fUr Ihre

www.kirche-estebrugge.de

QJcburlstage

Fazit-Spende 2026

Auch in Zeiten, in denen vieles
digital IGuft, hat der gedruckte
Gemeindebrief einen hohen Stel-
lenwert. Deshalb hoffen wir, dass
auch in diesem Jahr ein groBer Teil
der Kosten durch Spenden finanziert

UnterstUtzung und jeden Beitrag!

Spendenkonto:

Kirchenamt in Stade

DE 54 2415 1005 0000 0080 94
Verwendungszweck:

,6311 Spende FAZIT*

Uberweisen mit Code:

www.kirche-estebrugge.de
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Wenn das Wasser | Sommerpause
anklopft

mit Oberdeichrichter

Wilhelm Ulferts

Foto

DONNERSTAG DEN
18. JUNI 2026

Hebammenarbeit | Ein letzter Nach-
frUher und heute | mittag mit Pastorin
mit Iris Freyer Agnethe Krarup

DONNERSTAG DEN
20. AUGUST 2026

DONNERSTAG DEN
20. AUGUST 2026

Das Team der Gemeindenachmittage ladt alle Interessierten zu den Gemein-
denachmittagen am dritten Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr ein. Eine

Anmeldung ist nicht erforderlich.

H www.kirche-estebrugge.de

St. Martini Estebrigge

“Bimmelbahnfahrt”
auf dem Hof Augustin

Am Donnerstag, den 13. August
findet ein Gemeindenachmit-
tag-Sondertermin statt. Um 14 Uhr
startet eine kleine Erlebnistour auf
dem Obsthof Augustin, Klein Hove
21. Die Teilnehmenden nehmen in
den umgebauten ApfelgroBkisten
Platz, die von einem kleinen Trecker
gezogen werden. Da maximal 20
Personen teiinehmen kénnen, bitten
wir um Anmeldung im KirchenbuUro:
04162 911 441 (Anrufbeantworter),
kg.estebruegge@evika.de.

s i

Seit dem 1. April hat die St. Martini
Kirchengemeinde eine neue KUsterin.
Liliana Matei konnte schon bei den
vielen Gottesdiensten um Ostern in
die Tatigkeit als KUsterin reinschnup-
pern. Die 58-Jahrige, die urspringlich
aus Rumanien stammt und seit 10
Jahren in Kénigreich wohnt, freut
sich auf inre neue Tatigkeit. Der
Kirchenvorstand ist glGcklich, eine
engagierte neue KUsterin gefunden
zu haben.

www.kirche-estebrugge.de
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St. Martini Estebrigge

Wles bl seive Seil

Die Zeit der ,,Regenbogenkinder*

geht jetzt zu Ende

Anfang der 1990er Jahre gab es

in den Este-Dérfern zu wenig Vor-
mittagsplatze im — damals einzigen
— Kindergarten in Estebrigge. Das
fOhrte 1991 zur GrGndung der ,,Re-
genbogenkinder”.

Nun passiert, was bis vor Kurzem
unvorstellbar war: Es gibt in der Ge-
meinde zu viele PlGtze fUr Elementar-
kinder (3 Jahre bis Schuleintritt).
Uber Jahre wurden immer mehr Pl&t-
ze fUr Krippen- und Elementarkinder
bendtigt und auch eingerichtet -
und nun das: die Geburtenzahlen
sind rUckléaufig und zwar so stark,
dass wir jetzt so viele Platze haben,
dass eine Gruppe geschlossen
werden muss. Die Entscheidung,
welche Einrichtung es treffen wirde,
war nicht einfach zu féllen. Mehrere
Faktoren wurden berUcksichtigt. Bei
den Anmeldungen fUr einen Kinder-
gartenplatz wird immer wieder Klar,
wie groB der Bedarf an Ganztag-
splétzen ist und dass Halbtagsplatze
mit einem Befreuungsumfang von
sechs Stunden, wie wir sie anbieten
kdnnen, den Familien nicht mehr

ausreichen. Auch sind wir mit 15
Kindern und zwei Erzieherinnen im
Vergleich zu anderen Gruppen teuer
und haben zudem bei personellen
Engpdssen nicht die Mdglichkeit,
Gruppen zusammenzulegen, um
wenigstens eine Notgruppe anbieten
zu kénnen. Und so fiel die Wahl auf
uns.

Das hat zur Folge, dass wir ,Regen-
bogenkinder" ab dem 1. September
nicht mehr da sein werden. 35 Jahre
gehdrten wir zum Gemeindeleben
und zur Kindergartenlandschaft in Es-
tebrigge. Viele Erlebnisse und auch
VerGnderungen hat es in dieser Zeit
gegeben - bei den Regenbogen-
kindern und auch sonst in der Welt.
Wir blicken auf eine lange, schéne
Zeit zurUck, die viele von Euch/lhnen
mitgestaltet haben.

Wir danken allen groBen und kleinen
,Befeiligten' fUr Vertrauen, Zusam-
menarbeit, UnterstUtzung, SpaB, ge-
meinsames Lachen, Spielen, Singen,
Lernen - fUr alle Erfahrungen, die wir
gemeinsam gemacht haben.

Wir werden oft und gern an Euch
zurGckdenken.

Alle sind herzlich zur Verabschiedung

am 23. August eingeladen (siehe S.2).

TschUB sagt das Team Eurer
Regenbogenkinder

www.kirche-estebrugge.de
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Kita-Leiterin Andrea Segeler-Hinsch
geht in den Ruhestand

Nach 27 Jahren als Leiterin der Kita
»Regenbogenkinder" verabschie-
den wir uns von unserer langjdhrigen
Kitaleiterin in den wohlverdienten
Ruhestand.

Uber die Jahre hinweg hat sie auf
liebevolle Weise Hunderte von Kin-
dern auf einem wichtigen Abschnitt
ihres Lebensweges begleitet. Mit
ihrer warmherzigen Art, ihrer Geduld
und ihrem offenen Ohr hat sie dafur
gesorgt, dass sich die Kinder geb-
orgen fuhlten und viele schéne
Erinnerungen mit in ihren weiteren
Lebensweg nahmen.

In den vergangenen 27 Jahren hat
sie zudem mit zahlreichen Kirchen-
vorstandsmitgliedern und Pastorin-
nen und Pastoren vertrauensvoll
zusammengearbeitet und das Leben
unserer Kirchengemeinde berei-
chert.

FUr ihren Einsatz Uber so viele Jahre
sagen wir von Herzen: Danke!

Ihr Eintritt in den Ruhestand fallt nun

Auch bei allen ehemaligen und
heutigen Spielkreis- und Kita-Mitarbe-
iterinnen, die die Regenbogenkinder
im Laufe der Jahre begleitet und
gepragt haben, méchten wir uns
herzlich bedanken - sowohl hier an
dieser Stelle als auch bei der Verab-
schiedung am 23. August. Sie alle
haben dazu beigetragen, dass die

mit der SchlieBung der Kita zusam-
men. So verabschieden wir uns im
Gottesdienst am 23. August nicht nur
von den ,Regenbogenkindern”, son-
dern auch von einer Leiterin, die die
Einrichtung Uber viele Jahre hinweg
entscheidend geprégt hat.

Wir winschen ihr fUr den neuen
Lebensabschnitt Gottes Segen, viele
schdne Momente und die Zeit, all die
Dinge zu genieBen, fUr die im Beruf-
salltag oft zu wenig Raum blieb.

Agnethe Krarup
fUr den Kirchenvorstand

"Regenbogenkinder” ein besonderer
Ort war — fUr die Kinder wie fUr die
Kirchengemeinde.

Besonders hervorheben mdchten wir
Ulrike Hadler, die viele Jahre und bis
zuletzt als Erzieherin in der Einrichtung
tatig war. Glucklicherweise bleibt sie
uns im Kitaverband erhalten.

19

www.kirche-estebrugge.de


http://kirche-estebrügge.de

St. Martini Estebrigge

Forderung fUr die zweite Halfte
der Friedhofssanierung

Am 20. Mai waren der Kirchenvor-
standsvorsitzende Karl-Heinz Heck
und ich zu einem besonderen Termin
eingeladen. Die niedersdchsische
Landwirtschaftsministerin Miriam
Staudte Uberreichte in der ,,Al-

ten Seefahrtschule Grinendeich”
Férderbescheide fUr Projekte aus
verschiedenen Landkreisen.

Die Kirchengemeinde St. Martini
Estebrigge erhdlt rund 162.000 Euro
Foérdermittel aus dem Dorfentwick-
lungsprogramm fUr die Umgestaltung
des denkmalgeschitzten Friedhofs
zu einer parkdhnlichen Anlage — mit
dem Ziel, den historischen Friedhof
Okologisch aufzuwerten und ihn
zugleich als wirdevollen Begeg-
nungsort im Dorf zu erhalten.

Dank dieser Férderung sowie weit-
erer Spenden in den vergangenen
Jahren ist die Finanzierung der San-
ierung der zweiten Halfte des Fried-
hofs gesichert. In nicht allzu ferner
Zukunft werden wir uns an diesem
schénen Ort mitten in Estebrigge
erfreuen kénnen.

Agnethe Krarup

friedhefiplegelage

Die nGchsten Pflegetage auf dem
Estebrigger Friedhof finden jeweils

Gartengerdate und Handschuhe
werden gestellt. Wer die Moglich-

von 10 bis 13 Uhr an folgenden Termi-  keit hat, darf gerne eigene Gar-

nen statt:

4. Juli, 15. August und 24. Oktober
Wir hoffen auf eine rege Beteiligu-
ng. damit der Friedhof gemeinsam
verschénert werden kann.
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tengerdte wie Spatengabel, Hacke,
Harke oder Eimer mitbringen.

Die Pflegetage schlieBen jeweils mit
einem Imbiss ab.

Der Friedhofsausschuss

www.kirche-estebrugge.de

Foto: ThorstenKuhntFotografie — fotobox-buxtehude-jork.de
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Konfirmationsjubildum am 12. Juli

Am 12. Juli feiern wir die Goldene,
die Diamantene, die Eiserne Kon-
firmation sowie die Gnadenkonfir-
mation der Konfirmationsjahrgénge
(nicht Geburtsjahrgange!) 1976,
1966, 1961, 1956 und 1951.
Anl@sslich dieser JubilGen laden wir
Sie, die Jubilare, zum Festgottes-
dienst um 11 Uhr in die St. Martini
Kirche ein.

Nach dem Gottesdienst laden wir
zum Beisammensein in der ,,Brog-
ge-rei”, Estebrigger StraBe 82
(ehemalige Ole Sporkass) ein. Dort
wird es ein Mittagessen mit Hoch-
zeitssuppe und Nachtisch und eine
Kaffeetafel geben. Zum Gottesdienst
und anschlieBenden Essen sind
Angehdrige und Freunde herzlich
eingeladen. Haben Sie bitte Ver-
sté&ndnis, dass wir fUr die Bewirtung
einen Unkostenbeitrag erbitten
werden.

Wir haben leider nicht die Kapazitat,
die Adressen der Jubelkonfirman-
den ausfindig zu machen. Lassen Sie
Mitkonfirmanden, die mittlerweile
an einem anderen Ort wohnen,

von diesem Ereignis wissen. Falls Sie
sich auf der Suche nach Adressen
geben mdchten, um lhre Mitkonfir-
mandinnen und Mitkonfirmanden
zu benachrichtigen, kdnnen Sie die
Namen:slisten in den alten Kirchen-
bUchern im KirchenbUro einsehen.
Anmeldung bis zum 7. Juliim Kirch-
enbuUro: 04162 911 441 (Anrufbeant-
worter), kg.estebruegge@evlka.de.
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(s  ihes f-eer

Soweit die FUBe tragen

Eine Kindheitserinnerung von mir
spielt im Jahr 1959, da lief im deut-
schen Fernsehen der Mehrteiler
»Soweit die FUBe tragen". Gedreht
nach einer wahren Begebenheit.
Meine Mutter und ich verpassten
keinen Teil und es war ohne Frage
mehr als beeindruckend, wie in dem
Film ein Deutscher Kriegsgefangener
aus einem russischen Strafgefan-
genenlager in der Tundra Sibiriens
floh. Die Flucht dauerte drei Jahre,
die an Entbehrungen, Angsten und
lebensgefdhrlichen Situationen reich
war, bis er das riesige Russland hinter
sich lassen und Uber den Iran gen
Deutschland gelangen konnte. Die
Uber 14.000 Kilometer lange Flucht
hatte ein glickliches Ende.

Das zu FuB laufen, ist im Alltag etwas
aus der Mode gekommen. Wenn die
FUBe ,yanmussen”, dann eher auf
freiwilliger Basis durch einen Wander-
klub, durch einen privaten Wander-
urlaub oder durch das Leben an der
Este, da wird regelmdaBig ,,um die
Bricken" gewandert. Hier muss man
nur Uber zwei Bricken gehen, anstaft
Uber sieben, wie es besungen wird.
Auch das Pilgern hat an Beliebtheit
zugenommen, bin ich doch selbst
schon immerhin 144 km auf dem
Jakobsweg in Spanien unterwegs
gewesen.

Wer ,,Dat Ole Land" regelmdBig
gelesen hat, konnte in der Rubrik
»MUtze on Tour" verfolgen, wie

ein Altlander freiwillig 20.000 km zu
FuB durch 35 Lander Europas lief.
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Begleitet von seinem Hund Loftte.
FUr eine Flucht, fUr eine Wanderung,
wie fUr die Aufgaben des téglichen
Lebens, beginnt der Weg immer mit
dem ersten Schritt. Und dieser mit
unseren FUBen.

Unsere FUBe sind ein komplexes Mei-
sterwerk aus 26 Knochen, 33 Ge-
lenken und Uber 100 Muskeln und
sie sollen uns moglichst ein Leben
lang fragen. Da unsere FUBe taglich
Schwerstarbeit leisten, sie fragen
unser Kérpergewicht, sollten wir sie
gut pflegen. FuBgymnastik, bequeme
Schuhe und regelmdaBiges Barfuge-
hen sind mit entscheidend.

Ubrigens der erste FuBabdruck ist
300.000 Jahre alt, zu bestaunen in
einer alfsteinzeitlichen Fundstelle als
Fossil in Niedersachsen. Heute gibt es
sogar einen eigenen 6kologischen
FuBabdruck, Uber den hat sich der
,Homo Heidelbergencis" garan-
tiert keine Gedanken gemacht. Der
wUrde Uberhaupt staunen, dass es
FuBlollis, FUBe aus fruchtigen Wein-
gummi oder Lakritze zu kaufen gibt.
Und ich staunte jingst in Hamburg,
als auf meinem Latte Macchiato auf
dem Milchschaum per Schablone ein
FuB zu erken-

nen war. Fast

komisch.

AbschlieBend

wuinsche ich

Ihnen und

euch viele erste

Schritte und

gesunde FUBe.

Eike Stapel-Tews
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Pastorin fOr einen Tag

Wir haben einen Tag in der Kirch-
engemeinde Estebrigge verbracht
und dabei den Beruf einer Pastorin
n&her kennengelernt.

Um @ Uhr ging es los und wir trafen
uns an der St. Martini Kirche mit Pas-
torin Agnethe Krarup.

Zuerst halfen wir dabei, Liedzettel zu
sortieren und ins System einzu-
pflegen.

AnschlieBend besichtigten wir die
Kirche genauer. Dabei durften wir
den Kirchturm und die Orgel auf der
Empore erkunden.

Der ndchste Programmpunkt war ein
Besuch bei einem dlteren Gemein-
demitglied, das seit fast 60 Jahren im
Kirchenchor singft.

Danach machten wir uns auf den
Weg zum Gemeindehaus. Dort sam-
melfen wir Ideen fUr den Sonntags-
gofttesdienst. Als klar war, dass die
meisten von uns gerne am Gofttes-
dienst mitwirken wollten, schrieben
wir eine kleine Szene, in der wir uns
in die biblische Zeit hineinversetzten.
Dieses kleine Rollenspiel probten

wir anschlieBend mit improvisierten
KostUmen.

Es war ein sehr interessanter und
spannender Tag. Wir wissen nun
mehr Gber den Beruf einer Pastorin
und haben inferessante theolo-
gische Hintergrinde kennengelernt.

Hanna, Laura, Giulia, Mia
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$sngelische JJagend

Bis ndchstes Jahr!

Als Diakonin in der Evangelischen
Jugend durfte ich in den letzten
Jahren viele schéne Begegnungen,
Aktionen und Freizeiten mit euch
erleben und mit den Konfis und Ju-
gendlichen besondere Erinnerungen
schaffen. Umso wertvoller ist es fOr
mich, dass nun auch in meinem ei-
genen Leben eine neue, spannende
Zeit beginnt:

Ab Ende Juli gehe ich in den Mutter-
schutz und anschlieBend in Eltern-
zeit. Ich freue mich sehr auf diese
Verdnderung und auf alles, was in
den kommenden Monaten vor mir
liegt.

Geplant ist, dass ich im Frohling wie-
der zurUck bin. Ein genaues Datum
steht allerdings noch nicht fest — das
muUssen wir mit unserer kleinen Fami-
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lie noch organisieren.

Bis dahin bin ich allerdings eine Weile
weg, aber ich freue mich schon jetzt
auf ein Wiedersehen im ndchsten
Jahr.

Diakonin Alina Renken

www.kirche-estebrugge.de

St. Martini Estebruogge

www.kirche-estebrugge.de
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Kasualicn

Von allen Seiten umgibst du mich
und héltst deine Hand iiber mir.
Psalm 139,5

Die Kirchengemeinde Estebriigge trauert um
Elke Breitenfeld

Ab 1998 war sie zundchst als Pfarrsekretdrin
und von 2003 bis 2021 als Kisterin der
Kirchengemeinde tatig. Sie hat ihre
Aufgaben sehr gewissenhaft und herzlich
ausgefiillt und mit ihrer fréhlichen Art
das Gemeindeleben mitgepragt.

Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Ihrer Familie gilt unsere Anteilnahme
und unser Mitgefiihl.

Der Kirchenvorstand

2 www.kirche-estebrugge.de

Spendenkonto

St. Martini Estebrigge:
Kontoinhaber:

Kirchenamt in Stade

IBAN: DE54 2415 1005 0000 0080 94

Verwendungszweck:
6311 + Stichwort

Das Gemeindehaus
ohne die Kita

Ab September stehen die RGume im
ersten Stock des Gemeindehauses
fUr eine anderweitige Nutzung zur
Verfugung. Der Kirchenvorstand be-
fasst sich derzeit mit verschiedenen
Optionen fUr die zukUnftige Ver-
wendung der Rdumlichkeiten. Dabei
spielt die Schaffung zusatzlicher Ein-
nahmequellen eine wichtige Rolle,
um den langfristigen Betrieb und die
Finanzierung des Gemeindehauses
sicherzustellen.

Forderverein Uns’ Kark!:
DE46 2415 1005 0000 2224 14

Brot fir die Welt:
DE10 1006 1006 0500 5005 00

Bei Spenden ab 51 € erhalten Sie
bei Angabe lhrer Anschrift
automatisch eine Spenden-
bescheinigung.
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Pastorin Agnethe Krarup
Bollweg 15 a, 21614 Buxtehude
04162911 451 (mit Weiterleitung)
agnethe krarup@evika.de

Kirchenbiro

Dorte Sohl

Wetternweg 1, 21635 Jork-Estebriogge
04162911 441
kg.estebruegge@evika.de
BUrozeiten:

Mo., Mi. und Do.von 8- 11 Uhr

Diakonin Alina Renken
0176 84940465
alina.renken@evlka.de

Vikarin Annika Kasten
0160 96563952
annika.kasten@evlka.de

Kindergarten

Leitung: Andrea Segeler-Hinsch
04162911 444
dieregenbogenkinder.estebruegge@evika.de

in Estebrigge
bei Pastorin Agnethe Krarup
04162911 451

Telefonseelsorge

08001110111 (evangelisch)
0800 111 0 222 (katholisch)

0800 111 0 333 (Kinder & Jugend)

www.chatseelsorge.de

Beratungsstelle des Diakonieverbandes
Stade-Buxtehude
04141 4117-0

Familienservicebiro

Astrid Bergmann,

Rathaus Jork 04162 91 47 36
0151 51 7330 43, Di 9 -12:30 Uhr

Hospizgruppe Buxtehude
04161 5977 67
hospizgruppe-buxtehude.de
BUro: Mo -Fr 10-13 Uhr

Herzlicht

Trauerbegleitung fUr Kinder und Jugend-
liche

Hospizgruppe Stade e.V., 04141 93 88 22
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Abendgottesdienst mit Talk
auf dem roten Sofa

mit Michael Eble

21. Juni 19 Uhr

Vikarin Annika Kasten im Gesprach mit
Michael Eble und Agnethe Krarup Uber
die Zukunft der Kirche.

Im Anschluss werden Getrdnke ange-
boten.

Goldene, Diamantene und
Eiserne Konfirmation
12. Juli 11 Uhr

Gofttesdienst anldsslich des Konfirma-
tionsjubildums der Konfirmationsjahr-
génge 1976, 1966, 1961, 1956 und
1951.

Im Anschluss findet ein gemeinsames
Essen und Kaffeetrinken in der Brig-
gerei statt (siehe S. 21).

Borsteler Sommerklange
mit Gottesdiensten in St.
Nikolai

26. Juli und 2. August 11.30 Uhr

In diesem Sommer finden in der St. Ni-
kolai-Kirche in Borstel wieder die ,,Bor-
steler Sommerklange — Texte und Tone
hinferm Deich" statt (siehe Seite 11).
Die beiden regionalen Sommerkirche-
Gottesdienste finden im Rahmen die-
ser Veranstaltungsreihe statt.

Besondere Gottesdienste

SOMMERKLANGE

)|

/
Go'ﬂésdiensf — mal anders!

Mit leichtem Gepdack in
den Alltag
6. September 19 Uhr

Das Gofttesdienst — mal anders!-Team
|&dt nach der Ferienzeit zu einem
ganz besonderen Gottesdienst ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt
es kalte Getrénke hinten in der Kirche.

Tauferinnerungsgottesdienst
mit Taufbaumernte

27. September 11 Uhr

Zu diesem Gottesdienst fur GroB und
Klein, in dem die Taufapfel des letzten
Jahres geerntet werden, heiBen wir alle
willkommen, die sich an ihre Taufe erin-
nern wollen. Eine besondere Einladung
geht an alle fnfjahrigen Kinder, die ge-
tauft sind.

Gottesdienst mit
Verabschiedung von
Pastorin Agnethe Krarup

4. Oktober 11 Uhr

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
anl&sslich der Verabschiedung von Pa-
storin Agnethe Krarup. Der Gottesdienst
wird vom  Superintendent  Marc
Wischnowsky, dem Kirchenchor sowie
den New Yorker Voices mitgestaltet.

Im Anschluss an den Gottesdienst und
die GruBworte laden wir herzlich zum
Empfang in der Kirche ein.
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Wenn ihr geseqnel
wercen wollt als Paar,
dann kommt einfach
vorbei!

Wollt ihv kirchlich
gefraut werden,

donn bringl eure
sfandesamtliche
Eheuvkunde mit
(zudem muss eine*r von
euch evangelisch sein)

Siehe S. 8-9
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